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Nr. 1» . Mittwoch de» 18 . Januar 18 « !

Bekanntmachungen.
Nr . 713 . Brodtaxe .

Vom 16. bis einschließlich 3l . Januar 1861 :
Ein Paar Weck zu 2 kr. müssen wiegen . 8 Loch.
Das Weißbrod zu 3 kr. 13 Loch .
Ein Pfund Halbweißbrod ( lange Form) . 5 kr .
Zwei Pfund dito dito . 10 kr .
Das runde Halbweiße Groschenbrvd muß wiegen . 21 Loch.
Drei Pfund Schwarzbrod ( runde Form) . 12 kr.

Karlsruhe , den 15 . Januar 1861 .
Großh . Stadtamt .

Richard . Friedrich .

Gefunden und bei der
Ein Porte -monnaie mit etwas Geld. /

Polizei hinterlegt :

Aus Anlaß des am 16 . d . M . in dem Großh/ Hoftheater stattfindenden großen Masken¬
balles sehen wir uns — um mögliches Unglück zu verhüten — veranlaßt , die diesseitigen Be¬
kanntmachungen vom 2 . Januar 1855 , Nr . 8 , umd vom 9 . März 1855 , Nr . 152 , daAAn- und Abfahren der Wagen und Droschken bei dem Großh . Hoftheater
betreffend, zur Beachtung hiermit wiederholt in Erinnerung zu bringen :

1) Die Anfahrt der Equipagen , Chmsen, Droschken re. am Großh . Hof¬
theater geschieht von der Waldstrage aus unter der bedeckten Einfahrt
links. Den Rückweg haben me Wagen über den Schloßplatz zu
nehmen. Die mittleren Portale bleiben ausschließlich für die Fußgänger
offen .

2) Zum Abholen fahren die Wa^en über den Schloßplatz an und haben
den Rückweg nach der WaldstraA zu nehmen .

3) Auf der in dem Schloßbezirk gelegenen , die Fortsetzung der Waldstraße
bildenden Straßenstrecke längs der Orangeriegebäude und vor dem Thea¬
tergebäude muß beim An- und /Abfahren, bei Vermeidung einer Gelv-

^ strafe von 30 kr., im Schritt gefahren werden .
/ Karlsruhe , den 12. Januar 1861 . /General -Administration cher Großh . Kunst-Anstalten.

. . Bekanntitmchmlg .
Nr . 616 . In der Rächt vom 9. auf den 10 .' d . M . wurde aus einenv hiesigen Privathause eine

weiß und graufarbige Gans entwendet .
Wir bitten um Fahndung.

Karlsruhe , den f2 . Januar 1861 .
Großh. S/adtamts -Gcricht .

'
_ v. Blrttersdorff ._^ Frucht/mkauf.

Freitag den 18l d . M . , Vormittags10 Uhr , werden auf dem markgräflichen Gute
^

" ugnftenberg bei/Durlach

17 Malter Dinl
4 „ Kor«

21 „ Wmterwaizen,24 „ Smnmerwaizen,' 18 „ G/rste
öffentlich versteigert/wozu die Kaufliebhaber eia-
geladen werden.

Karlsruhe , deü 9 . Januar 1861.
Markgräfliche Gutsverwaltung .

Fahrnißversteigerung.
Aus dem Nachlasse der verlebten Gastwirth

Johann Schumacher Wittwe , Babette , geb .
Eich dahier, werden in deren Behausung, Lange-
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straße Nr . 24 , folgende Fahrnisse gegen gleich
baare Bezahlung öffentlich versteigert , und zwar :
am Donnerstag den 2 « . Januar d . I . ,
Früh 9 Uhr und Mittags 2 Uhr anfangenb ,

Gold und ungefähr 700 Loth Silber , in Löffeln ,
Gabeln und Tischgeräthe bestehend, Frauenklei «
der , Bettwerk und Leinwand , sodang am

Freitag den 2S Januar I .,
Früh 9 Uhr und Mittags 2 Uhr anfangend ,

Leinwand , Schreinwerk , Küchengeräthe , worun¬
ter sich vieles Kupfer -, Messing - und Compo -
sitions -Geschirr befindet , allerlei Hausrath und
ein noch sehr gutes Klavier ,

wozu die Liebhaber eingeladen werden .
Karlsruhe , den 10 . Januar 1861 .

Großh . Stadtamtsrevisvrat .
Gerhard . Müller .

Ettlingen .
Pferdversteigerung .

Bei Unterzeichneter Stelle wird Montag den
21 . d. M . , Vormittags 10 Uhr , ein visher
verstelltes Militärpferd gegen Baarzahlung ver¬
steigert , mit Beifügung der Bedingung , daß kei¬
nerlei Gewähr für etwaige Mängel übernommen
wird . Das zu versteigernde Pferd ist eiu Wallach
und 7 Jahre alt .

Ettlingen , den 14 . Januar 1861 .
Großh . MontirungS - Commissariat .

v . Ehrenberg , Major .

/

Ettlingen .
Holzversteigerung .

Donnerstag den 24 . Januar l. I .
werden in den Waldungen der Stadt Ettlingen
bei Scheibenhardt folgende Holzsortimente öffent¬
lich versteigert :
50 Stämme Eichen, Holländer -, Bau - u . Nutzholz,
54 hainbuchene , 6 rvthbuchene Nutzhvlzklötze,
14 Stämme Erlen , 4 Jffen , 1 Esche ,
29 eichene Stumpenabschnitte , theilweise zu Metz-

' gerklötzen geeignet ,
1 ^ Klafter eichenes Nutzholz , 4 Klafter gemisch¬

tes Klotzholz,
40 Klafter eichenes und weiches Brennholz ,
2300 Stück gemischte Wellen .

Zusammenkunft ist Morgens 9 Uhr auf der
Hiebsfläche bei Scheibenhardt .

Ettlingen , den 12. Januar 1861 .
Bürgermeisteramt .

Speck . Neumeier .

Wohuuugsautrage vud Gesuche.
Langestraße Nr . /175 sind folgende zwei

Wohnungen pro 23 . Avril 1861 an ruhige Fa¬
milien zu vermiethen , « s :

1) zwei Treppen hoch eine sehr geräumige
Wohnung von 6/heizbaren Zimmern , Alkof,
Mansarde , Küche, Keller , Holzplatz und den
übrigen Erfordernissen ;

2) drei Treppe « « ch eine desgleichen aus vier
Zimmern , Küche , Mansarde , Keller , Holz¬

platz und den übrigen Erfordernissen beste¬
hend.

Wohnung /zu vermiethen . A
n ist eine Woh -
in 7 Zimmern , / /

In einer der belebtesten Straßen
nung im zweiten Stock , bestehend in
2 Kammern und den übrigen Erfordernissen , auf ,den 23 . April zu vermiethen . Wo ? sagt das
Kontor des Tagblanes .

Zimmer zu vermiethen .
Langestraße Nr . 14L, dem Museum gegenüber , /

ist im dritten Stock ein freundliches Zimmer , auf v
die Straße gehend , mit oder ohne Möbel sogleich ^
oder auf den 1 . Febwiar zu beziehen.

Zimmer zu vermiethen.
Zwei schöne , unmöblirte Zimmer mit 3 Kreuz¬

stöcken , parterre nach der Straße , sind mit oder
ohne Stallung für 2 Pferde und Dienerzimmer
auf den 23 . Januar oder später zu vermiethen .
Auf Verlangen werden die 2 Zimmer auch möblirt
abgegeben . Näheres Neuthorstraße Nr . 25 par¬
terre in den Vormittagsstunden .

Möblirtes Ziutmer zu vermietheu .
Alte Waldstraße /Nr . 14 ist im ersten Stock

ein schön möblirtes Zimmer , Aussicht auf die Straße , ^ ^
zu vermiethen und /kann bis 1 . Februar bezogen

>2

werden .

Möblirtes Zimmer zu vermiethen. -
Langestraße Nr . M5 ist eine Treppe hoch , nach

der neuen Herrenstrcme gehend, ein schön möblirtes
Zimmer sogleich ödesauf den 1 . Februar zu ver -
mlethen.

Möblirte Zimimer zu vermiethen.
In angenehmster Stadtlage sind zwei elegant

möblirte Zimmer , wozu auf Verlangen noch ein
hübscher Salon geneben werden kann , sogleich
oder auch später /zu vermiethen . Zu erfragen
Karl -Friedrichstraß / Nr . 21 im Laden.

Möblirtes Zimtmer zu vermiethen.
Adlerstraße Nr . 28 , eine Stiege hoch , ist so¬

gleich oder später ei» schön möblirtes Zimmer mit
oder ohne Kost zu / ermiethen .

Wohnüngsgesuch .
Es wird eine Wohnung von 5 Zimmern nebst

Küche, Speicher undKeller von einer stillen Familie
auf den 23 . April « esucht . Offerten nimmt das
Kontor des Tagblgttes entgegen .

Wohrmngsgesuch .
Eine stille Famine , bestehend aus 3 Personen ,

sucht auf den 23 . April d . I . eine Wohnung von
3 Zimmern und Alkof oder aber 4 Zimmer , nebst
Küche, Magdkammer und den sonst üblichen Räum¬
lichkeiten zu miethtn . Wer eine solche Wohnung
zu vermiethen gewnnen ist , wird höflich ersucht,
seine Adresse unttr Angabe des Preises hiefür bei
dem Kontor des Tagblattes unter Chiffre 6 . 0 ,
abzugeben .

!
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Vermischte Nachrichten.
fDienstgesuch .) Ein/Mädchen , welches gut

bürgerlich kochen , waschen , putzen , nähen und
bügeln kann , überhaupt in allen häuslichen Är -
beiten gut erfahren iss/ruch gute Zeugnisse besitzt,wünscht sogleich eine Stelle zu erhalten . Zu er¬
fragen Adlerstra ße Nr / 10 ebener Erde .

Stelleimtrag.
Ein Kellner , der mit guten Zeugnissen ver¬

sehen ist, findet sogleich/eine Stelle in der Langen¬
straße Nr . 93 . /

StelleäntraHchEi » kräftiger Bursche , der
'
sich willig allen

vorkommenden Arbeite, » unterzieht und auch in
der Wirtschaft erfahren ist , findet eine Stelle inder Waldstraße Nr . 3ss.

_

Stelleäntrag .
Ein Mädchen , welches Kleider machen , weiß¬nähen , schön bügeln und frisiren kann , auch guteZeugnisse besitzt , wünscht sogleich eine Stelle als

Kammerjungfer zu ermllten . Näheres Nruthor -
straße Nr . 20 ebener Erde .

WM " Ein junger /Nensch vom Lande , dereine gefällige Handschrift schreibt , sucht gegen an -? / . nehmbares Honorar Beschäftigung in einer Schreib¬erstube . Gefällige Ausmnjt ertheilt das Kvnior" "
des Tagblattes . /

SLell^gesuch.
Ein junges FrauenAmmer aus guter Familie ,welches das Frisiren, / Bügeln und Weißnähenerlernt hat , auch im/Ladengeschäft gut erfahrenist , sucht eine passende Stelle und kann sogleichoder auch später eintrelen . Das Nähere Amalien¬

straße Nr . 1l .

N . B . Nr . 1904 ^ / Stellegesuch . Ein
junger Kellner , welcher qualificirt und im
Geschäfte brauchbar, / auch mit guter Em¬
pfehlung versehen ist , wünscht sogleichein passendes Untevkommen zu erhalten .

Hierauf Resiektirende mögen ihre Adressenzustellen dem /
Commissionsbu/eau von I . Scharpf ,Ritterstraße Nr . lss), dem Museum gegenüber .

WM " Ein im Schreiben geübter junger Mannsucht Beschäftigung gmen billiges Honorar . Nä¬heres auf dem Konwt des Tagblattes .

LehrliNM-Gesuch.
> In eine hiesige Wutbschaft kann ein gesitteteri langer Mensch als Levrling ( ohne Lehrgeld ) so-! gleich eintreten . Näh / reS Lammstraße Nr . 1 .

Verlorenes.Am 15 . d . M . wurde auf dem Wege durchj die Wakdstraße , Erbprinzenstraße , kleine Herren -,Amalien - und Karlsstraße dis in die Neuthorstraße

ein Pelzkragen verloren . Wer solchen gefun¬den hat , wolle denselb/n Akademiestraße Nr . 3im zweiten Stock gegen / eine gute Belohnung ab¬
geben . /

Hauser-Verkauf.
Daß einige mittlere und kleine Häuser ,

welche bis April fu beziehen wären , wie
auch zwei größere Herrschaftshäuser , dieser
Tage noch unter annehmbaren Bedingungen
käuflich zu erhalte » sind, benachrichtet allen -
fallsige Liebhaber hi/von das

Commissionsburecm von I . Scharpf ,
Ritterstraße Nr . 10h dem Museum gegenüber .

PianlDerkauf.
Neue Stuttgarter Laselpianos von 7 Oktaven ,sowie gebrauchte , gut/erhaltene Klaviere von 6 '/ ,und 6 Oktaven empfiehlt

_ Alex . Frey , Hofmusikalienhändler.

Verkaufsanzeige.
Ein ganz neue/s , elegant gemaKleid von weißer U« il «le soio und mit ächten

Blonden garnirt , welches sich zu einem Ball - oder
Brautkleid eignet , ii zu verkaufen und zwischen8 und lO Uhr Morgens zu sehen . Wo ? sagtdas Kontor des Tqyblattes .

Verkaufsanzeige.
Es sind einige Zentner Gerstenstroh zu

verkaufen bei I . Zink in Mühlburg .

chteS
e . i/5

Anzeige .
Der Unterzeichnete erlaubt sich in geneigte

Erinnerung zu bringen , daß er Manuskripte , Bü¬
cher , Pergamentbücher , Waffen aller Art , Schnitze¬reien aus Elfenbein , altmodische Gefäße und Fi¬
guren von Silber , Bronce und andern Metallen ,alte Töpferarbeit , antikes und chinesisches Porzel¬lan , antike und künstlich gearbeitete Möbel , dergl .
Uhren , gemalte Fenstergläser , dergl . Pokale und
emaillirte Gegenstände , antikseibene Stoffe und
Spitzen , überhaupt alle Gegenstände , welche in
das Kunst - und Antiken -Fach einschlagen , kaustund dafür die höchsten Preise bezahlt .

Jakob Etheimer ,
Langcstraße Nr . 6 -1.

KauHesuch.
Es wird ein gut erhaltenes Weinfaß von

etwa 200 Maas zu kaufen gesucht . Adressen be¬
liebe man unter Chiffre L . 6 . i», Kontor des
Tagblattes abzugeben ./

Gesuch .
Eine junge Frau wünscht bei einer ordentli¬

chen Familie oder bei einer einzelnen Frau in
Kost ausgenommen zu werden , Möbel könnten auch
selbst mitgebracht werden . Anerbieten wollen aufdem Kontor des Tagblattes abgegeben werben .

L

/M r-M -
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,1^ .

Titz^anke,
etwa 6 Stück , wo möglich mit Lehnen ver¬
sehen und gepolstert ( »der ungepolstert ) , wer¬
den billig zu kaufen Wucht . Wer solche zu
verkaufen hat , beliebe seine Adresse unter
Preisangabe einzureichen auf dem

öffentlichen Geschäftsbureau von
CH« F'. Hafsnor , Kronenstraße Nr . 18.

Gänselebein -Ankauf .
Unterzeichneter zahlt / für schöne Gänselebern

den allerhöchsten P « is .
Beist Mahle », Waldhornstraße Nr. 56."

DW- Anzeige .
Adlerstrafle Nr . 18 werden getragene

Kleidungsstücke , sowie alle Arten Möbel
und Bettung angekauft und gut bezahlt .
_ Benja min Kahn .

Unterricht :
im Deutschen an Nichtdeutsche ; im Fran¬
zösischen , Englischen , Italienischen ,
Spanischen , Russischen , Lateinischen u.
Griechischen , praktisch und wissenschaft¬
lich . Lektüre fremder Zeitungen , der
Classiker , technischer Zeitschriften u . s. w.
Handelskorrespondenz , Conversation .
Auf Verlangen Französisch oder Englisch als
Conversationssprache beim übrigen Unterricht .

Von Morgens 8 bis Abends lO Uhr in und
außer dem Hause .

Uebersetzungen von Urkunden u. s w . aus
allen europäischen Sprachen in die deutscheund umgekehrt ; bei

Albert Zettel , beeidigter Dollmetscher,
Adlerstraße Nr . 28 im zweiten Stock .

Privat - Bekanntmachungen .

Z/echt
Türkische /Rauchtabake

/ und

russische Cigaretten
/ empfiehlt /

/ _ / C . Däschner.
Frisches Alyimbutterschiiialz

'
^ ist so eben eingetroffein und verkaufe solches bei

Abnahme ganzer Kübtl von circa 30— 40 Pfund
zu sehr billigem Presse .

'

Louis Steurer ,
ach Spitalplatz Nr . 30 .

Werthemer Würste
ist eine frische Sendung eingetroffen bei

L. Weber ,
Waldstraße Nr . 11 .

e/l.

/

Gold - und Ledergürtel ,
ÄgraMn , Bruches etc. m Aluminium ,
Fächer , Flacons , Parfümerie ;

Thee -Serviees in Porzellan , Britannia -
Metall , bei

B luter «v ^
Karl

Austern , Cavi ,
Sttaßburger

Trüffel , Cha

Bückinge , Br

äschner
lpfiehlt :
, geräuch . Rheinlachs »
änseleber - Terrinen
Henry ,

ianons , Pflückerbsen ,
ohne »,

en , Laberdan , holl pur
Milchner - Häringe , sranz . und holl . Sar¬
dellen , 8araiae « » I tiuitt , marinirte
Häringe , Krauter -Anchovis , ruff. mar .

I Sardellen ,
^ liven , Capern ,

frischen Ochsenmaulfalat , Nürnberger
Essig - und Salz -Gurken ,

Franksurte/Brat -, geräuch Braunschwei -
ger und Göttinger Würste , Lyoner - und
achte Salanfi -Wurste , westph . Schinken .

RetttgtBonbons, ^
sowie Rettig -Brust -Syrup in Flaschen ,
sicher und schnell/wirksam bei Husten und
Brustleiden , empfiehlt ^

_ / Conradin Haagel .

Ganz frische Cabeliau ^
^

Sols , Turbots , ger . Rheinlachs , Gangfische, Neun¬
augen , Bückinge zum Rohessen , Sardellen , 8ar -
lline8 s I'Iruil« , Champignons , Trüffel rc , kro -
in <>ge cie Orie , Aeukcllstel , kueguekort , Ebamer,
feinsten Rahm - und Emmenthaler -Käs ; dazu fein¬
stes Münchener Bier , Erport , engl. Ale , Porter -
Bier empfiehlt

PH . D . Meyer , Großh. Hoflieferant.

Empfehlung .
Spiegel in vergoldeten , Golvleisten und

braunen Rahmen ; ferner Toilette -, Hand -,
Klappen - und Taschenspiegel empfiehlt in
schöner Auswahl zu den billigsten Preisen

Z . Wohlschlegel , Vergolder ,
Akademiestraße Nr . 37 .

Empfehlung .
Eine Parthie der bekannten Copirbücher ,

eingetheilt zu 500 und 1090 Seiten nebst Regi¬
ster , sind bei den Unterzeichneten zu billigen
Preisen zu haben .

Müller Lk Gräff .
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H

'

Maskenzeichen , Cotillons Gegen¬
stände , Luo - libet -IVi '» Nvv8 in reich

. ster Auswahl , sowie von den so sehr beliebten

Pap ier -Käppchen empfehle ich billigst.

Georg Öehler , Conditor,
Karl -Friedrichstraße Nr . 4 ,

empfiehlt seine vielbeliebten Rahmpapilotten ,
sowie auch alle anderen Arten von Brust -Bon¬
bons ._

Sehr gut ausgeführte

Stereoskopen - Silber,
als : Ansichten , Gruppen , Monumente rc .,

in reicher Auswahl bei

_ HVlirtvr «Er S8« I»i».

Handschuhsi-Wascheret .
Bei Unterzeichneter werden Glacö - Handschuhe

in allen Farben nach neuester Art rein und geruch¬
los das Paar zu 6 kr/gewaschen .

Majrtin Wittwe,
Amalienstraße Pr . 11 im Hintergebäude .

Filz-
in schwarz sind so ebch wieder frisch ange¬
kommen , die ihrer Gute wegen sehr zu em¬
pfehlen sind .

Karl Hang / Schuhmachermeister ,
alte Waldstraße Nr . 39 .

iefel

/

lzerge .
^ Hiermit zeige ich ergebenst an, " daß ich am
Sonntag den 20 . d. M . In meinem neuerrichteten
Saale einen Bürgerball abhalten werde , wozu
ich das verehrliche Publikum ergebenst einlade .

Für gute Speisen und reingehaltene Weine ist
bestens gesorgt . /

Die Unterzeichnunäsliste liegt von heute an in
meiner Wirthschast am .

Franz Lipp , zur goldene n Waage .

Vorläufige Ball -Anzeige .
Auf vielseitiges Verlangen meiner früheren

geehrten Schüler und Freunde finde ich mich ver¬
anlaßt , einen Ball zu arrangiren .

Da ich den Eintrittspreis auf das äußerst
Billigste gestellt habe , so hoffe ich auf sehr zahl¬
reichen Besuch .

Eintrittsbillete L 30 kr. sind in meiner Woh¬
nung , Zähringerstraße Nr . 56 im Hintergebäude ,
zu haben .

Die Bestimmung des Balltages wird später
bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 15 . Januar 1861 ?
Karl Nehrlich , Tanzlehrer.

Bürgerball .
Dem vielseitigen Wunsche zu begegnen ,

wird der Unterzeichnete einen Bürgerball am
20 . Januar zu geben die Ehre haben , wozu
ergebenst einladet :

Die Liste zur Einzeichnung liegt bei mir
bis dahin auf .

Karlsruhe , den 15 . Januar 1861 .
Seyfried , zum weißen Löwen .

Masken
empfiehlt in gromr Auswahl

F . /Wilhelm Döring .

Maskenanzüge
und Dominos

sind billig zu vermieden in der Kreuzstraße
Nr . s . /

_

Don/inos.
Bei Unterzeichnetem sind auf bevorstehende

große Maskenbälle H « ren - und Damen -Do -
minos , Feuerwehrdominos , sowie arabische
Bournusse in allen Farben zum Ausleihen bereit .
Auch sind bei mir mojderne , schwarze Fräcke
zu haben . /

Karl Lorenz , Schneidermeister ,
Waldstraße Nr . 53 , Eingang Ludwizsplatz .

Dominos M verleihen .
Zähringerstraße Nr .

Dominos von 24
H6 werden neue und schöne
us 48 kr . verliehen .

Atlas - , Sammt - ,
- - , _ achs - und Papier

tsken von den/feinsten bis zu den billig-
Sorten ; /

Kölner Narrenkappen rc . empfiehlt
schönster Auswahl

F . M . Kölitz Wittwe,
LN -
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Amerge
Bei Unterzeichnetem sind

- auf bevoruehende Masken¬
bälle Herren - und Damen - Dominos
und aller Art Maskenimzüge in großer
Auswahl zum Ausleihen bereit , und bittet um
geneigten Zuspruch .

Vier , Meiderhanrler ,
Kronenstraße Nr . 46 .

Mlskrii .
apier - Masken

et kn lletai ! enr-

Atlas - , Wachs - ,
und Maskenzeichen en x
pfiehlt billigst

ZAak Ettlinger ,
_ Kronenstraße Nr . 22 .

Danksagung uno Empfehlung .
Indem ich einem verehrlichen Publikum hier¬mit ergebenst anzeige , daß ich von nun an nichtmehr mit meinem Fuhrwagen nach Karlsruhe fahreund dieses Geschäft an Johann Gimmel da¬hier übertragen habe , danke ich zugleich für dasmir bisher geschenkte Zutrauen und bitte , dasselbeauch auf meinen Nachfolger gütigst übertragen zuwollen .
Bruchsal , den 15 . Januar 1861 .

Franz Scharfenberger .In Bezug auf Vorstehendes macht Unterzeich¬neter einem vielgeehrten Publikum die ergebensteAnzeige , daß er fetzt das bisher von Scharfen¬berger geführte Geschäft übernommen und je¬weils Dienstags und Freitags nach Karls¬ruhe fabre , und verbindet damit die Zusicherung ,daß er alle Bestellungen und Kommissionen pünkt¬lich und reell besorgen werde .
Karlsruhe , den 15 . Januar 1861 .

Johann Gimmel ,
logirt im Gasthaus zum goldenen Hirsch .

Großherzogliches Hoftheater .
§Mittwoch den 16 . Itnuar : Großer Mas¬kenball .

Freitag den 18 . Januar . I . Quartal . 9 . Adonne -
mentsvorftellung . Das war ich ! Lustspiel ineinem Akte , von Huit . Hierauf : Der verwun¬schene Prinz . Schwank in 3 Aufzügen , vonI v . Plötz . Base : Fräul . Christen aus Mün¬chen , zum ersten theatralischen Vermck .

Cäcilieu-Verein.
Donnerstag den 17 / d . M . findet das dritte

Konzert statt , zu Vessers Besuche wir unsere Mit¬
glieder einladen .

Für die Zurückweisung Unberechtigter sind die
geeigneten Maßregeln /angeordnet .

Der Vorstand .

Programm .
Das

Paradies/und die Peri .
Romantische Tondichtung

in drei/Abtheilungen
! nach

Ich. bHvoie 's Ualla Itukli
von

bert Schumarm.
Die Soloparwien werden vorgetragen von

Frau Howitz ( Peri ) , den Herren Oberho fferund Stolzen barg , sowie mehreren Mitgliederndes Vereins .

Terte zum /,Paradies und die Peri " nebst
Erklärung des Werkes von H . Giehne sind bei
Vereinsdiener näger , oder Abends beim Ein¬
gang in den Saal um den Preis von 12 kr . zu
haben .

Anfang 6 /2 Nt, » Ende gegen 9 Ukr .

Benachrichtigung . .
Die Beerdigung Lsts verstorbenen Telegraphisten / s / /

"
Mar Weiß findet mm Donnerstag de » 17 . d . M .
Morgens 9 Uhr stan . Zusammenkunft am Sterbe¬
haus , Langestraße64 .

Karlsruhe , hrn 15 . Januar 186t . ^bin Freund des Verstorbenen .
Notizen für Donnerstag 17 . Januar :
Karlsruhe , gr . Sstadtamtsrcvisorat : Licgen-

schaftsvcrstcigcrung tus dem Nachlasse der Ehefrau des
Maurermeisters K . Küntzlc , 2 Uhr Nachmittags in dem
Geschäftszimmer dcf Nota rs Süß , in nerer Zirkel Nr . 33 .

W i tternngsbeobachtungen

1Z. Januar Thermometer Barometer Wind Witterung
« U. M »rg . — L 27 " Nordost hell12 . Mitt — 0 27 " S" < Ost
S » « bd«. — 7 27 " 9 ' "
14. Januar
S U. M »rg. — IS 27 " Nord hell

12 . Mitt . — L 27 " S" < Nordost -
6 » Abd«. — 10 27 " S "- *

Gestorben :
15 . Jan . Mar Weiß , Telegraphist , ledig, alt 38 Jahre .

Hlll' PN MlI6 »VMlNü8
sind in großer Auswahl und feinstem Meschmack s 2 fl . und 2 fl . 42 kr . zu vcrmiethenbei Hofcheater -Garderobiere Ruh , SteinMaße Nr . 25 ( Spitalplatz ) .. !> K. Ebenso sind während des Baües/in dem dazu angewiesenen Lokale DomtnoS , Larvenund Handschuhe bei derselben « orräthig .

/
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Mannheim und Karlsruhe . Mit Genehmigung des großh. Stadtamts Karlsruhe und im Einver-ständniß mit dem bisherigen Vertreter der Gothaer Bank, Herrn Christian Riempp, haben wir den HerrenArhei-t H Cie. in Karlsruhedie Agentur für die

Feuerversicherungs-Bank für Deutschland in Gothaübertragen.
Mannheim , den 10 . Januar 186 k

Rabris « Stell ,Hauptagenten der Feuerversicherungs -Bank für Deutschland in Gotha.In Bezug auf vorstehende Anzeige halten wir unS zur Anmeldung von
Mobiliar- and Häuser - Versicherungen -bestens empfohlen .

Die Baut in Gotha , welche auf dem Grundsatz der Gegenseitigkeit beruht , gewährt nach vierzig¬jähriger Erfahrung die vollständigste Sicherheit und findet überall so großes Vertrauen , daß das durchsie versicherte Kapital die Summe von
6SO Millionen Guldenbereits übersteigt . — Am Ende eines jede« Jahres legt die Bankverwaltung öffentliche Rechnung ab, undvergütet die Ersparniß , welche in den letzten 10 Jahren durchschnittlich 60 Prozent per Jahr beträgt.Für das vergangene Jahr werden75 Prozent der Prämieneinlagen (45 Kreuzer vom Gulden)als Ersparniß znrückgegeben.Die Statuten und Deklarationen der Bank geben wir unentgeltlich ab und ertheilen auf Anfragestets bereitwillig nähere Auskunft .

Karlsruhe , den 12. Januar 1861 .

Ausverkauf
von Blumen, Ballguirlanden , Coiffmes und Putzhäubchen von 3 fl. an ; fernerfranzösische Bänder Nr. 30 zu 3« kr. , weiße und schwarze ächte Spitzen,Chemisetten und Aermel, Crinolinen , Korsetten re. zu den billigsten Preisen

/ bei C . Hnlphen ,/ Zähringerstraße Nr . 110 .

Glioße
Masken -/Garderobe.

Herren Kleider - Magazin/ von

Karl/Marfels.
Durch die Großh. Hoftheatervemvaktu ng ist mir die Theatermasken -Garderobeübertragen worden , was ich mit dem Anmaen ergebenst zur Kenntniß des Publikums bringe , daß ich

m meiner Wohnung Waldhornfiraßa Nr . 34 eine große und schöne Auswahl von Kostümenfür ganze Züge und einzelne Gruppen , im Großh . Hoftheater jedoch nur Dominos und leichtere Anzügezur Auswahl bereit halte. // C . Marfels .

. -b '



A ) .

für Ball - und MaSkentoiletten von 15 kr . an in den verschiedensten Sorten empfehlen

Karl - Friedrichstraße Nr . 6 .

Gastvlms
zum Waldhorn .

Restauration die ganze Nacht für die / im Großh . Hoftheater stattfindenden Maskenbälle :

kalte und warme Speisen , Delikatessen und Backwerk aller Art ;

Inländische und fremde Weine , t^tmmiEner Verrenn ^ , Larte re>86 , deutsche Schaum¬

weine in Eis gesetzt ;
Thee , Kaffee , Chocolade , Punsch , Glühwein , Limonade , Mandelmilch rc . ; Alles vorräthig

und fertig empfiehlt unter prompter Bedier

/ Florian Baumgartner .

Masken-« lpfehlung.
Wachs-, Atlas-, Summt- und Papier - Masken,

Maske» ;eichcst , Carrieaturen

empfiehlt Nligst

en Kro8/et en äelail

Zähringerstraße Nr . 61 .

Karlsruher Wochenschau.
Mittwoch den 1«. Januar :

» Großh . « unsthalle , dem Publikum geöffnet Morgen » von

11 bt» 1 Uhr und Nachmittag « von 2 bis 4 Uhr . — Aus¬

stellung :
Oelgemälbe:

Landschaft , von Möller in Karlsruhe .
Photographien :

2 Blatt Githe ' s Frauengestalten , nach W . v . K- ulbach, von

Albert in München . ( Fortsetzung .)
Kupferstiche :

30 Blatt , neuere Meister .
Kataloge . der griechische« Base « und Terrakotten " , beschrieben

»o» vr . Wilhelm Fröhner , sowie der Geutjldegalerit , stad bei

dem Galeriedieuer zu haben .

Großh . Fasanerie , dem Publikum geöffistt von 4 bi « 2 Ubr

Ratbmittaa « .
Großer Maskenball im Großh . Hoftheatcr. Anfang 7 Uhr.

Donnerstag den 17. :
* Großh . Naturalien -Kadiu et , dem Publikum geöffnet Morgen «

«on 10 bi« 12 Ühr und Nachmittag « von 2 bt« 4 Uhr

* Fremde , welche zu anderer Zeit die Großh . Kunsthalle ,

E ' i wenden sich an den Diener ; jene, welche die Pflanzenhäuscr zu

Dir Großh . Sammlung vaterländischer Alterthümer dem

Publikum geöffnet Morgen « von 10 — 12 Uhr und Nach¬

mittag « »on 2 ^ 4 Uhr .
bäcilien - Verein : Konzert für die Mitglieder und eingeführtr

Fremde . Anfang 6 '/r Uhr .

Freitag den 18 . :
* Im Großh . botanischen Garten sind die Pflanzenhäu¬

ser dem Publikum geöffnet Morgen « von 10 bi« 12 Uhr und

Nachmittag « von 2 bis 4 Uhr .

Großh . Hoftheatcr : „Da « war ich " ! Lustspiel in einem Akte,

von Hutt . Hieraus : „ Der verwunschene Prinz
", Schwank

in 3 Aufzügen , « on I . v . Piötz . Base : Fräul . Christen
aus München , zum ersten theatralischen Versuch.

Sonntag den 2V . :
* Großh . Knnfthalle , dem Publikum geöffnet M »rgen« von 11

. bi« 1 Uhr und Nachmittag « von 2 bi« 4 Uhr .

^ Kunst - Verein , geöffnet seinen Mitgliedern und Fremden , Mor¬

gen« von 10 bi « I Uhr .

Alterthum «halle oder da « Raturalicn -Kabinet zu besichtige « wünsche« ,

besuchen gedenken, an den Vorstand de« Großh . botanische» Garten ».

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeitder Ehr . Fr - Müller 'schen Hofbuchhaadluog .
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